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I. Vortrag des Referenten

Diese Vorlage gibt einen Überblick über den Sportveranstaltungsbereich der 
Landeshauptstadt München und erläutert die Bedeutung und übergeordneten Zielsetzungen 
bei Veranstaltungen des Breiten- und Leistungssports für die Stadt. Der aktuellen Situation 
geschuldet, wird dabei auch auf die im Jahr 2021 noch deutlich spürbaren Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf die Sportveranstaltungsförderung eingegangen. Damit einhergehend 
werden das neue hybride Veranstaltungskonzept des „Münchner Sportfestivals (MSF) digital &
real“, das sportliche Angebot im Rahmen von Sommer in der Stadt sowie die durchgeführten 
Veranstaltungen in 2021 und die Planungen für 2022 dargestellt. Die Kosten im Einzelnen 
sowie Angaben zu den jeweiligen finanziellen Beiträgen des Referats für Bildung und Sport 
sind in Tabellenform aufgelistet. 

1. Sportveranstaltungen 2021

1.1 Rückblick

Zu Jahresbeginn befand sich München noch in einem strengen Lockdown, der das öffentliche 
Leben stark beeinträchtigte und auch (Sport-)Veranstaltungen jeglicher Art unmöglich machte. 
Im gesamten ersten Halbjahr 2021 war eine Durchführung von Breitensportveranstaltungen 
sowie ein Großteil der Leistungssportveranstaltungen nicht möglich. Auch das städtische 
Inklusionssportfestival musste abgesagt werden.
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Ebenso betroffen waren etablierte Sportevents mit städtischer Beteiligung wie beispielsweise 
die Blade Night, das Ludwig-Jall-Sportfest, MASH, Oktoberfest 7s oder das geplante Fan-Fest
im Olympiapark anlässlich der UEFA EURO 2020. 

Bei den von der LHM konzipierten und durchgeführten Veranstaltungen wurde nach 
Möglichkeit bei der Auswahl der Sportarten und Bewegungsformen darauf geachtet, alle 
Geschlechter zu berücksichtigen und auch die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
wurde geprüft. Beispiel hierfür sind bunt gemischte, inklusive Mannschaften beim Fußball-
Turnier im Rahmen des Sportfestivals. Auch Sportarten, die vorwiegend von Frauen und 
Mädchen ausgeübt werden, wie Meerjungfrauenschwimmen oder Synchronschwimmen, 
wurden in diesem Rahmen herausgestellt. Beobachtungen aus der Vergangenheit zeigten 
dabei bereits, dass eine recht gleichmäßige Beteiligung der Geschlechter bei den 
Sportfestivals verzeichnet werden konnte. Auch für die zukünftig geplanten Veranstaltungen 
der Stadt München werden die oben genannten Maßnahmen und Kriterien beachtet und 
umgesetzt.
Die Unterstützung von Veranstaltungen Dritter folgt den eingereichten Antragstellungen und 
wird nach den Bemessungsgrundlagen der geltenden Sportförderrichtlinien geprüft und 
ausgereicht.

Münchner Sportfestival digital & real
Die Pandemie und deren Folgen traf insbesondere auch die Münchner Sportvereine. Aufgrund
der immer noch anhaltenden Einschränkungen, den rechtlichen Bestimmungen und der damit 
einhergehenden Planungsunsicherheit war ein Sportfestival auf dem Königsplatz in gewohnter
Weise Anfang Juli nicht umsetzbar. Dem RBS als Veranstalterin war es dennoch ein wichtiges 
Anliegen, die Veranstaltung nicht erneut absagen zu müssen. Vielmehr galt es, die Münchner 
Sportvereine und Sportanbieter*innen darin zu unterstützen, ihr vielfältiges Sportangebot einer
breiten Bevölkerung zu präsentieren. Mit neuem Konzept und einem vielfältigen Programm 
fand das MSF am 4. Juli zum 11. Mal, aber erstmals digital und real statt. Über die digitale 
Plattform sportfestival.de konnten alle Sportinteressierten online am Kursangebot, an 
Webinaren und Live-Schaltungen zu Außenstandorten teilnehmen – oder aus dem vielfältigen 
Programm einen passenden „realen Kurs“ wählen und vor Ort dabei sein. Parallel zum 
digitalen Angebot luden lokale Vereine und Sportanbieter an rund 20 Standorten im 
Stadtgebiet zum Mitmachen auf ihr Vereinsgelände und in einige Parks ein. Der moderierte 
Live-Stream aus dem Studio führte mit Interviews und Live-Schalten durch das vielseitige 
Sportfestivalprogramm. Ergänzt wurde das Angebot durch Vorträge und Workshops. Mit 
tausenden Teilnehmenden und Zuschauer*innen, online und dezentral vor Ort, feierte das an 
die Pandemiesituation angepasste MSF digital eine gelungene Premiere. 

Europameisterschaften der Junioren im Rudern 2021 (ERJCH 2021)
Aufgrund der pandemischen Lage musste die European Rowing Junior Championships bereits
vom Jahr 2020 ins Jahr 2021 verlegt werden. Geplant war demnach der Termin vom 21.-23. 
Mai 2021, der jedoch aufgrund des anhaltenden Lockdowns erneut in den Herbst verschoben 
werden musste. Das Münchner Organisationskomitee (OK) und der Europäische 
Ruderverband haben im August 2021 entschieden, die Europameisterschaften in der Zeit vom 
09.-10. Oktober 2021 auszutragen. 
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Die Veranstaltung wurde mit rund 500 Teilnehmer*innen und 175 Mannschaften der Jugend-
Altersklasse U18 erfolgreich an der Regattaanlage Oberschleißheim durchgeführt. Das Echo 
und die Resonanz in der Ruderszene waren sehr positiv.

Outdoorsportfestival
Das „Münchner Outdoorsportfestival“ aus der städtischen Sportfestivalserie wurde an die 
geltenden Infektionsschutzmaßnahmen angepasst und daher erstmalig im Olympiastadion 
ausgetragen. Der dortige Stadionumlauf (Ebene 0) bietet durch die Ein- und Auslasskontrollen 
und die Größe ideale Voraussetzungen, um eine Veranstaltung unter Berücksichtigung der 
gültigen Verordnungen einem größtmöglichen Publikum anzubieten. 
Das RBS und die OMG setzten dabei traditionell auf ein offenes Sport-, Bewegungs- und 
Spielangebot für alle Münchner*innen. Den Besucher*innen wurden kostenfreie Sport-, 
Bewegungs- und Spielangebote von lokalen Sportanbieter*innen/-partner*innen zum 
Mitmachen und Ausprobieren angeboten. Begeisterte und aktive Teilnehmer*innen waren das 
freudige Ergebnis dieser Neuauflage (unter Pandemiebedingungen).

Sommer in der Stadt
In diesem Jahr wurde erneut das Referat für Arbeit und Wirtschaft mit der Durchführung des 
Projekts „Sommer in der Stadt“ beauftragt. Das Gesamtkonzept sollte auch ein kostenfreies 
Sportangebot für die Münchner*innen auf der Theresienwiese mit einschließen. 

Folglich brachte der GB Sport dort seine Expertise in der Konzeption, Planung und Umsetzung
eines attraktiven und aktivierenden Sportprogramms mit ein. So entstand schließlich im 
Zeitraum der Sommerferien im Rahmen der, zu diesem Zeitpunkt gesetzlich erlaubten 
Möglichkeiten ein abwechslungsreiches dezentrales Sport-, Spiel- und Bewegungsprogramm. 
Die angebotenen Aktionen des vergangenen Jahres wie das Parkour-Gerüst, Spielaktionen 
des Freizeitsports und Skateboard-Workshops wurden 2021 unter anderem durch eine täglich 
nutzbare Boulderwand, ein offenes Streetballangebot und Hip-Hop-Workshops ergänzt. 
Zudem hat der FreizeitSport mit Fit im Park an jedem Wochentag gut besuchte Sportkurse im 
Rahmen von „Sommer in der Stadt“ auf die Beine gestellt. Nicht nur die Schüler*innen 
sondern die ganze Familie konnte somit in den Sommerferien ihrer Bewegungsfreude freien 
Lauf lassen.

München Marathon 
Wie viele andere Veranstaltungen konnte auch der MÜNCHEN MARATHON im Corona-Jahr 
2021 nicht in vollumfänglicher Präsenz stattfinden. Aufgrund der beschränkten Anzahl an 
Teilnehmer*innen fand eine Mischung aus realer und und digitaler Veranstaltung statt. 
Der Anmeldestatistik der Veranstalterin im Juli des Jahres 2021 war jedoch bereits zu 
entnehmen, dass über alle Hauptwettbewerbe hinweg, also Marathon, Halbmarathon und 
beim 10 KM-Lauf, etwa 75 Prozent der Zahlen von 2019 erreicht wurden. 
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1.2 Finanzielle Beiträge für Sportveranstaltungen 2021

Das Budget ist Bestandteil des Produkts 39421100 Förderung von Sportveranstaltungen, 
Sportprogrammen und Gesundheitsförderung. Die nachfolgenden Tabellen zeigen die durch 
die Landeshauptstadt München finanziell unterstützten Sportveranstaltungen des Jahres 
2021. Alle finanziellen Beiträge wurden periodengerecht im Jahr 2021 ausgezahlt.

BREITENSPORT

Münchner Sportfestival digital & real Veranstalterin 90.000 €

Münchner Outdoorsportfestival Veranstalterin 120.000 €

Münchner Wassersportfestival** Mitveranstalterin 75.000 €**

Sportprogramm SidS / Theresienwiese Veranstalterin 70.000 €

Förderung weiterer Breitensportveranstaltungen* Zuschuss 30.000 €

Breitensport 385.000 €

* Zuschüsse < 25.000 € für kleinere Breitensportveranstaltungen

** Die Veranstaltung wurde aufgrund der sich rasant zuspitzenden pandemischen Lage kurzfristig abgesagt. Bei Beschlussfassung 

konnte der Umfang der entstandenen Kosten noch nicht beziffert werden. 

LEISTUNGSSPORT

European Rowing Junior Championships Zuschuss 40.000 €

Förderung weiterer Leistungssportveranstaltungen* Zuschuss 20.000 €

Leistungssport 60.000 €

* Zuschüsse < 25.000 € für kleinere Leistungssportveranstaltungen

Ausgaben Breiten- und Leistungssportveranstaltungen 445.000 €

SPORTGROßEREIGNISSE

Bewerbung Sportgroßveranstaltungen (Gay Games 2026) 25.000 €

 GESAMTAUSGABEN 2021

Sportveranstaltungen 445.000 €

Sportgroßereignisse 25.000 €

Ausgaben Sportveranstaltungen 2021 470.000 €

1.3 Coronabedingte Finanzrückflüsse aus dem Jahr 2021

Die Coronakrise und der unmittelbare Einfluss auf die Ausrichtung und Bezuschussung von 
Sportveranstaltungen durch das RBS hatte zur Folge, dass die im Rahmen der 
Sportveranstaltungsförderung mit Beschluss Nr. 20 – 26 / V 01829 vom 02.12.2020 
bereitgestellten Mittel nicht in voller Höhe ausgeschöpft werden konnten. 
Somit konnten rund 530.000 Euro nicht plangemäß ausgereicht werden. Eine finale 
Betrachtung der tatsächlich an die Stadtkämmerei zurückfließenden Mittel ist erst mit 
Abschluss des Jahres möglich.
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2. Sportveranstaltungen in München

2.1 Stellenwert Leistungssportevents

Vor allem im Rahmen der nachhaltigen Nutzung des Olympiageländes wurden bzw. werden in 
der bayerischen Landeshauptstadt viele hochklassige Sportveranstaltungen ausgerichtet, wie
die jährlichen IFSC Boulder Weltcups (seit 2010), MASH (seit 2014), Rugby Oktoberfest 7s 
(seit 2017), die Studierenden-Beachvolleyball WM (2018), die Handball-WM (2019) oder die 
Europameisterschaft im Bogenschießen (2022). Das nächste Highlight steht unmittelbar bevor: 
die European Championships im August 2022 mit Europameisterschaften in neun olympischen 
Sportarten. 

2.2 Breitensportevents für München – Sportfestivalserie

Nicht nur der Spitzensport macht eine Sportmetropole aus. Die Basis bildet insbesondere ein 
vielfältiges Breitensportangebot, welches die im stetigen Entwicklungsprozess befindlichen 
sportlichen Interessen der wachsenden Stadtgesellschaft abdeckt. Verlässlicher Partner und 
Heimat vieler breitensportlich orientierter Bürger*innen sind die Münchner Vereine. 
Daneben erfreut sich in München aber auch der nicht vereinsorganisierte, sog. „informelle Sport“,
großer Beliebtheit. In den vergangenen Jahren hat sich die Landeshauptstadt München sowohl 
im Leistungs- aber auch zunehmend im Breitensport als Sportmetropole etabliert und wird über 
ihre Grenzen hinaus auch als solche wahrgenommen. München ist eine sympathische, 
weltoffene und sozial engagierte Stadt, welche als ausgezeichnete Gastgeberin von lokalen, 
nationalen und internationalen Sportveranstaltungen in Erscheinung tritt.

Um diesen heterogenen Bedürfnissen der kommunalen Sportförderung Rechnung zu tragen, 
konzipiert und organisiert das RBS eigene, niederschwellige Sportveranstaltungsformate mit 
stark aktivierendem Charakter. Sie sollen die Bevölkerung ansprechen, informieren und direkt 
vor Ort sportlich abholen, mit dem Ziel, dabeizubleiben und langfristig aktiv – egal ob informell 
oder vereinsgebunden – Sport zu treiben. Unabhängig von Geschlecht, Alter, Nationalität und 
Religion sind alle Personen eingeladen, an den vielfältigen Sportangeboten und 
Sportveranstaltungen teilzuhaben. 

• Im Jahr 2010 begann das RBS mit dem Münchner Sportfestival (MSF) auf dem 
Königsplatz. Mit durchschnittlich 40.000 Besucher*innen, über 70 teilnehmenden Vereinen 
sowie hochkarätigen internationalen Wettkampfformaten (z.B. Speedklettern, Slackline, 
Ninja-Sport) wird der Königsplatz einmal jährlich zur Sportarena des Breitensports mit 
bester Unterhaltung. Die erstmalige Durchführung des MSF als digitale & reale, dezentrale 
Veranstaltung im Juli 2021 könnte Vorbild für eine hybride Umsetzung des Formates sein. 

• Seit dem Jahr 2013 organisiert das RBS zusammen mit den Stadtwerken München (SWM) 
das Münchner Wassersportfestival in der Olympiaschwimmhalle. 

• Mit der konzeptionellen Ausweitung der Festivalreihe um das Münchner 
Outdoorsportfestival im Olympiapark ist es dem RBS ab dem Jahr 2016 gelungen, eine 
ganzjährige besucherstarke Veranstaltungsserie aufzubauen.
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Um die Bevölkerung auch im Rahmen des Jubiläums „50 Jahre Olympische Spiele in München“ 
im Jahr 2022 gezielt anzusprechen und zu eigener sportlicher Betätigung zu motivieren, werden 
im Rahmen der umfangreichen Jubiläumsfeierlichkeiten zu „München ‘72“, Wettbewerbe für die 
lokalen Breitensportler*innen in sechs olympischen Sportarten ausgetragen. 
Die Besten werden beim großen Finale der „Münchner Sportspiele ‘22“ im Juli im 
Olympiapark ermittelt (vgl. Punkt 3.2).

3. Veranstaltungsplanung 2022

Zum Zeitpunkt der Beschlusserstellung bestanden pandemiebedingt Einschränkungen bei der 
Umsetzung von Veranstaltungen. Die weitere Konzeption, Planung und Realisierung von 
Sportveranstaltungen erfolgt vor dem Hintergrund der jeweils geltenden Rechtsgrundlagen 
(u.a. im Infektionsschutzrecht) und der sich daraus ergebenden behördlichen 
Nebenbestimmungen. 

3.1 Münchner Sportfestivalserie

Die Sportfestivalserie schafft einen leichten Zugang zu den Sportmöglichkeiten in München 
und aktiviert die Bevölkerung an repräsentativen Örtlichkeiten zu Sport und Bewegung. Dabei 
kann sich die breit gefächerte Münchner Vereinslandschaft der Bevölkerung präsentieren und 
auf ihr vielfältiges, lokales Angebot aufmerksam machen.
Im Zuge der stadtweiten Einsparungsnotwendigkeit für das Jahr 2022 ist es erforderlich, das 
Münchner Sportfestival im Jahr 2022 auszusetzen. Dafür werden die zeitlich ähnlich 
terminierten Münchner Sportspiele ‘22 anlässlich der Feierlichkeiten zum 50. Jubiläum der 
Olympischen Sommerspiele 1972 in München durchgeführt. Ebenso durchgeführt werden 
sollen das Outdoorsportfestival und das Wassersportfestival.

3.2. Münchner Sportspiele ‘22

Anlässlich des Stadtratsbeschlusses Nr. 20-26 / V 01830 zum „50-jährigen Jubiläum der 
Olympischen Sommerspiele 1972“ hat sich das RBS zum Ziel gesetzt, die Münchner 
Bevölkerung an historischer Wirkungsstätte mit sportlichen Wettbewerben aktiv in die 
Feierlichkeiten mit einzubinden. 

Daraufhin konzipierte das RBS die „Münchner Sportspiele ´22“ (MSP). Dieses 
Veranstaltungsformat verbindet Wettbewerbe aus historischen, klassischen sowie modernen 
olympischen Sportarten und präsentiert diese an den geschichtsträchtigen Sportstätten im 
Olympiapark. 
Zur Steigerung der Attraktivität der Veranstaltung werden neben den Wettbewerben – getreu 
dem Sportfestival-Charakter – sportliche Mitmach-Programmpunkte, welche die 
Besucher*innen aktivieren, unterhalten und zum Verweilen auf der Veranstaltung anregen, 
angeboten. Um den Aktivierungszeitraum in den gewählten Sportarten – 3x3 Basketball, 
Schwimmen, Beachvolleyball, Tennis, Skateboard und Tauziehen – zu erhöhen, ist seitens des
RBS geplant, dem Finalwochenende (02./03. Juli 2022) vorgeschaltete Turniere, Wettbewerbe
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und/oder Trainings anzubieten. Die Auswahl der Disziplinen der Münchner Sportspiele ‘22 
erfolgte unter Berücksichtigung der paritätischen Verteilung von weiblichen und männlichen 
Sportler*innen. 

Ziel der MSP ist die Förderung des Breitensports in München, die aktive Partizipation der 
Münchner Bevölkerung am 50-jährigen Jubiläum, die nachhaltige Nutzung der bestehenden 
Sportstätten sowie die Profilierung und Imagesteigerung Münchens als Sportstadt. In der 
Hauptsache jedoch sollen die MSP das Rahmenprogramm des Festivals „des Spiels, des 
Sports und der Kultur“ anlässlich des 50-jährigen Olympia-Jubiläums bereichern. 

Die MSP werden in gemeinsamer Veranstalterschaft mit der Olympiapark München GmbH 
(OMG) organisiert und im ständigen Austausch mit dem federführenden Referat des „50-
jährigen Jubiläums“, dem Kulturreferat, im Hauptprogramm der Feierlichkeiten umgesetzt.

Zusätzlich zu den eigenen bewährten Sporteventformaten plant die Landeshauptstadt 
München u.a. die nachfolgenden Veranstaltungen im Jahr 2021 zu unterstützen. 

3.3 MASH

Die Veranstaltung hat sich vor ihrer zweijährigen Corona-Zwangspause stetig weiter entwickelt
und ist zu einer festen Größe im Veranstaltungskalender des Olympiaparks geworden. 
MASH (Munich Action Sports Heroes) präsentiert Actionsport auf international höchstem 
Niveau mit den weltbesten Athlet*innen, einem entspannten „Cultural Village Lifestyle“ und viel
Festival Stimmung. Über drei Tage zeigt MASH die internationale Elite des Actionsports in 
einer Auswahl von drei wechselnden Disziplinen. Neben Wakeboard- und Skateboardformaten
wechselten sich die Wettbewerbe im Mountainbike Slopestyle und BMX Freestyle in der 
Vergangenheit ab. Das einzigartige Setup im Olympiapark fasziniert sowohl Besucher*innen, 
als auch die Sportler*innen. 2022 wird MASH eine Menge Action in den Park zurückbringen.

Actionsport-Mitmachbereich beim MASH Fest 
Actionsport ist ein eigenes Lebensgefühl und genau diesen Spirit repräsentiert MASH,
und das nicht nur mit faszinierenden und hochwertigen Wettbewerben, sondern vor allem auch 
mit attraktiven Angeboten rund um das frei zugängliche MASH-Fest. Unter anderem bietet 
auch das RBS seit einigen Jahren auf rund 2.000 m² allen Sportbegeisterten die Möglichkeit, 
selbst aktiv in die Welt des Actionsports einzutauchen. Die durchweg positive Resonanz und 
zahlreiche Teilnahme am Actionsport-Mitmachangebot der vergangenen Jahre bekräftigt das 
Vorhaben, auch im kommenden Jahr den eigens organisierten, sportlichen Mitmachbereich 
erneut umzusetzen. Alle Angebote wie Freestyle-Frisbee, Parkour/Freerunning, Airtrack, MTB-
Parcours, Slackline, Ninja-Sport (Hangel-Parcours) sowie die zugehörigen Leihmaterialien und 
Schutzausrüstungen werden den Besucher*innen kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Die Kosten für den Actionsport-Mitmachbereich des RBS im Rahmen des MASH-Festes fallen 
zusätzlich zu der für die Veranstaltung MASH beantragten Zuschussförderung an.
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3.4 IFSC Boulder Weltcup 

Die Landeshauptstadt München tritt seit den Anfängen dieser erfolgreichen Münchner 
Sportinstitution 2010 als Mitveranstalterin auf und wird auch zukünftig die Veranstaltung 
organisatorisch und finanziell unterstützen. Nach zweijähriger Pause war der Boulder Weltcup 
in München wieder fest eingeplant. Die kurzfristige Absage für das Jahr 2022 erfolgte durch 
den DAV Mitte Oktober 2021. 

3.5. München Marathon 

Pandemiebedingt konnte der MÜNCHEN MARATHON bereits zwei mal in Folge nicht wie 
gewohnt durchgeführt werden. Die Veranstalterin München Marathon GmbH hat daher an die 
Situation angepasst ein digitales Angebot für die Läufer*innen konzipiert.
2022 soll dann der MÜNCHEN MARATHON in altbekanntem Stil wieder in Präsenz 
stattfinden. Der MÜNCHEN MARATHON wird als eng mit der Landeshauptstadt verzahnte 
Veranstaltung ideell von dieser unterstützt, beispielsweise durch Kommunikationsleistungen 
oder eine städtische Vertretung. 
Münchens Schüler*innen können sich mit Spaß und ohne Zeitmessung beim Mini-Marathon 
auf dem ersten und dem letzten Marathonkilometern messen. Das RBS unterstützt die 
Veranstalterin hierbei gern bei der Kommunikation über die Münchner Schulen.

3.6 Europameisterschaft Bogenschießen 2022

Voraussichtlich von 6.-12. Juni 2022 ist mit der Europameisterschaft im Bogenschießen ein 
weiterer hochkarätiger Sportwettkampf in München zu Gast. Bogenschießen gehört seit 1900 
sporadisch und seit 1972 durchgehend zu den olympischen Sportarten. Die EM im 
olympischen Bogenschießen ist mit ihren fast 500 Teilnehmer*innen aus rund 50 Nationen die 
bedeutendste Bogensport-Veranstaltung auf kontinentaler Ebene und findet alle zwei Jahre 
statt. Die Qualifikationswettkämpfe sind auf dem neu errichteten Bogensportplatz am 
Bundesstützpunkt München (Olympia-Schießanlage) in Garching geplant. Anschließend sollen
die Finalwettkämpfe an einem prominenten Platz im Herzen der Landeshauptstadt 
ausgetragen werden. München ist der Bundesstützpunkt für den Bereich Bogensport und 
somit Heimat vieler deutscher Top-Bogenschütz*innen.
Gleichzeitig ist München die Heimat vieler Hobby-Bogenschütz*innen, die in zahlreichen 
Schieß- und Bogensportvereinen im gesamten Stadtgebiet aktiv sind und bei dieser EM die 
Möglichkeit haben, als Zuschauer*innen einmal diese Sportart hautnah auf Spitzenniveau zu 
erleben. 

Mit der Theresienwiese als Austragungsort wurde eine Finalarena im Herzen der Stadt 
gefunden. Der zentrale Ort verspricht eine nachhaltige Wirkung für den Bogensport zu 
erzeugen. Gleichzeitig werden leistungssportliche Anreize für den Landes- und 
Bundesstützpunkt gesetzt. Außerdem wird Bogensport als inklusiver Sport präsentiert und 
ermöglicht sowohl aktiv wie auch passiv einen niedrigschwelligen und barrierefreien Zugang 
für Menschen mit Behinderung. Bei den Finalwettkämpfen stehen stets Plätze für 
Rollstuhlfahrer*innen zur Verfügung. Der Eintritt für Begleitpersonen ist immer frei. Zu den 
sechs Veranstaltungstagen werden insgesamt 8.000 bis 10.000 Personen (Sportler*innen, 
Offizielle, Mitarbeiter*innen und Zuschauer*innen) erwartet.
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4. Veranstaltungsbudget 2022

Mit dem Stadtratsbeschluss vom 06.11.2019 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 16253) wurde das 
jährliche Veranstaltungsbudget von 600.000 Euro auf 1.000.000 Euro erhöht.
Somit reagierte der Münchner Stadtrat auf das Wachstum der Sportveranstaltungslandschaft 
aufgrund allgemeiner, sportlicher und soziodemographischer Veränderungen. Damit kann das 
RBS auf die steigende Komplexität der kommunalen Sportförderung, die vielfältigen 
Herausforderungen sowie die stetig wachsende Sportnachfrage der Bevölkerung zielgenauer 
reagieren.

In Anbetracht des bereits bestehenden Konsolidierungsauftrags durch den Stadtrat aus dem 
Eckdatenbeschluss vom 28.07.2021 (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03492), durch den eine 
umfassende Kürzungsvorgabe in Höhe von 6,85 % des disponiblen Budgets der Referate 
besteht, wird im Rahmen des Haushaltsbeschlusses des RBS eine Reduzierung der Mittel für 
Sportveranstaltungen vorgeschlagen. Vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung der 
Vollversammlung im Dezember 2021 stehen für Sportveranstaltungen im Haushaltsjahr 2022 
890.000 Euro zur Verfügung.

Das RBS plant das verbleibende Budget zur Förderung von Breiten- und 
Leistungssportveranstaltungen für das Jahr 2022 wie folgt einzusetzen. Bei den genannten 
Zuschussbeträgen handelt es sich um Richtgrößen. Die genaue Berechnung der Zuschüsse 
erfolgt gemäß § 11 Sportförderrichtlinien (SpoFöR).

 BREITENSPORT

Münchner Sportspiele ´22 Veranstalterin 190.000 €

Münchner Sportfestival Veranstalterin 120.000 €

Münchner Outdoorsportfestival Veranstalterin 120.000 €

Münchner Wassersportfestival Veranstalterin 50.000 €

Blade Night Zuschuss 25.000 €

Aktivierungsangebote beim MASH Fest Veranstalterin 20.000 €

Förderung weiterer Breitensportveranstaltungen* Zuschuss 75.000 €

Breitensport Gesamt    480.000 €

* Zuschüsse < 25.000 € für kleinere Breitensportveranstaltungen
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LEISTUNGSSPORT

MASH Zuschuss 130.000 €

Slackline Masters Mitveranstalterin 30.000 €

Minga Warrior Veranstalterin 40.000 €

EM Bogenschießen 2022 Zuschuss 100.000 €

Boulder Weltcup** Mitveranstalterin 50.000 €

DM Bouldern** Zuschuss 10.000 €

Förderung weiterer Leistungssportveranstaltungen* Zuschuss 50.000 €

Leistungssport Gesamt 410.000 €

*  Zuschüsse < 25.000 € für kleinere Leistungssportveranstaltungen

** Absage im Okt 2021 erfolgt, daher noch im Budget mit eingeplant, folglich ist eine Einsparung von 60.000 Euro zu 
    prognostizieren

KALKULIERTES GESAMTBUDGET 2022
Sportveranstaltungen Breitensport 480.000 €

Sportveranstaltungen Leistungssport 410.000 €

Sportveranstaltungen 2022 im Sachgebiet RBS-S- P-PV2 890.000 €

5. Umsetzung der geplanten Maßnahmen

In der aktuellen Finanzplanung wurde aufgrund von Erfahrungswerten der letzten Jahre, in 
denen oftmals kurzfristige Zuschussanfragen eingereicht werden, bereits ein Budget für 
weitere Veranstaltungen des Breiten- und Leistungssports (20-30 Veranstaltungen jährlich) 
berücksichtigt. Die Berechnung der Zuschüsse für Sportveranstaltungen erfolgt immer unter 
dem Vorbehalt, dass nach der Durchführung der Veranstaltung eine Abrechnung aller 
Ausgaben und Einnahmen mit Nachweisen vorgelegt wird (siehe § 11, Absatz 9 der SpoFöR).

Angesichts der raschen Veränderungen, die bei Veranstaltungen auftreten können (z.B. durch 
den kurzfristigen Ausstieg eines Sponsors, nachvollziehbare Kostenmehrung oder Wegfall 
einer Veranstaltung, erhöhte Sicherheitslage etc.), ist eine flexible Handhabung der 
Budgetverteilung erforderlich.

Es wird deshalb ergänzend empfohlen, dass das RBS im begründeten Einzelfall

• die vorgeschlagenen Finanzbeiträge je Veranstaltung überschreiten darf, solange das 
Gesamtbudget für Veranstaltungen nicht überschritten wird.

• eine aus der Jahresplanung entfallende Veranstaltung durch eine andere 
Veranstaltung (vergleichbar in Umfang, Kosten oder Format) mit gleichem finanziellen 
Einsatz ersetzen und unterstützen darf.
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Die Entscheidung des Stadtrates über andere Handlungsformen als die Bezuschussung 
gemäß § 11 der SpoFöR (z.B. in Form von Mitveranstalterschaft, Kooperationen, Lizenz- 
und Rechtekauf) erfolgt unter dem Vorbehalt der Vorlage ausreichender, mit anderen 
Veranstaltungen vergleichbarer Unterlagen. 
Erforderliche Unterlagen wären beispielsweise Vertragsgestaltungen zwischen den 
Hauptveranstaltern, Verträge für Rechte- oder Lizenzkäufe, verlässliche Informationen zur 
Wettbewerbssituation (z.B. Angebot anderer Städte zur Übernahme der Veranstaltung).

Vorbehaltlich der jährlichen Beschlussfassung des Stadtrates über den Haushalt sind die 
derzeit angemeldeten Mittel in Höhe von 890.000 Euro nach aktuellem Sachstand 
ausreichend, um 2022 die dargestellten Veranstaltungen durchführen bzw. fördern zu können.

6. Abstimmung

Diese Beschlussvorlage wurde mit dem Kreisverwaltungsreferat, dem Referat für Arbeit und 
Wirtschaft, dem Baureferat, der Olympiapark München GmbH und der Stadtwerke München 
GmbH, der Koordinierungsstelle zur Gleichstellung von LGBTI* sowie der Stadtkämmerei 
abgestimmt. 

Ein Anhörungsrecht nach der Satzung für die Bezirksausschüsse besteht nicht.

Die Korreferentin des Referates für Bildung und Sport, Frau Stadträtin Lena Odell, und die 
Verwaltungsbeirätin des Geschäftsbereichs Sport, Frau Stadträtin Gabriele Neff, haben einen 
Abdruck der Beschlussvorlage erhalten.

Die Vorlage erfolgt verspätet, da erst noch die finanziellen Voraussetzungen für die Sport-
veranstaltungen geprüft werden mussten.
Eine Vorlage für die Sitzung des Sportausschusses am 01.12.2021 ist zwingend notwendig, 
um noch den Haushalt 2022 erreichen zu können.
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II. Antrag des Referenten

1. Der Planung für die Sportveranstaltungen 2022 wird zugestimmt. An der Realisierung der 
genannten Veranstaltungen besteht ein besonderes öffentliches Interesse.

2. Die geplanten Zuschussbeträge werden zur Kenntnis genommen. 

3. Die Bezuschussung bzw. der Einsatz kommunaler Finanzmittel bei den unter 
Vortragsziffer 3 genannten Veranstaltungen wird befürwortet. Die Zustimmung zur 
finanziellen Förderung erfolgt vorbehaltlich der jährlichen Beschlussfassung des 
Stadtrates über den Haushalt.

4. Das Referat für Bildung und Sport wird ermächtigt, 
a) in begründeten Fällen über die in der Beschlussvorlage unter Vortragsziffer 3
 genannten Einzelbeträge hinauszugehen, solange das Gesamtbudget für 

Veranstaltungen nicht überschritten wird,
b) eine aus der Jahresplanung entfallende Veranstaltung durch eine andere 

Veranstaltung (vergleichbar in Umfang, Kosten oder Format) mit gleichem 
finanziellen Einsatz zu ersetzen und zu unterstützen.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Der Referent

Verena Dietl Florian Kraus
3. Bürgermeisterin Stadtschulrat

IV. Abdruck von I. mit III.
über das Direktorium D-II/V-SP
an das Direktorium Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
z. K.
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V. Wiedervorlage im Referat für Bildung und Sport – RBS-S

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. Abdruck von I. Mit IV. Zur Kenntnisnahme 
An das Referat für Arbeit und Wirtschaft
An das Baureferat RG 4, HA - Gartenbau
An Kreisverwaltungsreferat
An die Olympiapark München GmbH
An die Stadtwerke München GmbH, M-Bäder und MVG
An die Koordinierungsstelle zur Gleichstellung von LGBTI* 
An RBS-GL 2
An RBS-S-P-PV
An RBS-S-SU
z. K.

Am


